
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.09.2022 (23:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

VfL Kloster Oesede : SF Oesede IV 
Montag, 26.09.2022, 19:00 Uhr

Lührmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des VfL Kloster Oesede
im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gegen den SF Oesede IV fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Montagabend davon, dass der SF Oesede IV
mit 4 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Knoop / Baller kamen Peping /
Spreckelmeyer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Keine Chancen ließen Höcker / Erfmann dann beim 3:0 ihren Gegnern Sieker / Schürmeyer. Ohne
Satzgewinn für Lührmann / Beksvoort verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Welkener /
Ising. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jonas Peping zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Thomas Knoop zunächst nicht gut aus, so gewann Johannes Spreckelmeyer im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Sven Höcker gelang es Lukas Welkener zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Frank Baller konnte Florian Lührmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Thomas Erfmann
letztlich parat, um Mirko Schürmeyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Michael Beksvoort und Nikolas Ising, bevor das 2:3
feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Jonas
Peping gelang es Thomas Knoop zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes Spreckelmeyer seinem Gegner Tim
Sieker beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Da gab es nichts zu rütteln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sven Höcker Frank
Baller in fünf Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Florian Lührmann
überzeugte im Match gegen Lukas Welkener, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der VfL Kloster Oesede in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.10.2022 gegen den SV
Rot-Weiß Sutthausen an. Für den SF Oesede IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SC Schölerberg am 10.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede

Doppel: Peping / Spreckelmeyer 1:0, Höcker / Erfmann 1:0, Lührmann / Beksvoort 0:1 
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Einzel: J. Peping 2:0, J. Spreckelmeyer 2:0, S. Höcker 2:0, F. Lührmann 1:1, T. Erfmann 0:1, M.
Beksvoort 0:1 

 SF Oesede IV
Doppel: Sieker / Schürmeyer 0:1, Knoop / Baller 0:1, Welkener / Ising 1:0 
Einzel: T. Knoop 0:2, T. Sieker 0:2, F. Baller 1:1, L. Welkener 0:2, N. Ising 1:0, M. Schürmeyer 1:0


